
  

 

 
 

 
 

 
 

 

Allgemeine Bauleistungsbeschreibung für ein Kellergeschoss 
 
 
 
In einzelnen Punkten weicht diese Bauleistungsbeschreibung von der allgemeinen Bauleistungs-
beschreibung ab. Bei gewünschter Erstellung eines Kellergeschosses wird die allgemeine 
Bauleistungsbeschreibung durch diese vorrangig ergänzt. 
 
 

Erdarbeiten (Eigenleistung des Bauherrn) 
 
 
Aushub des Kellerraumes inkl. eines 0,50 m breiten Arbeitsraumes. Dieser Aushub kann seitlich zur eigenen 
Verwendung gelagert werden. Sollte die Lagermöglichkeit aufgrund der Grundstücksbeschaffenheit nicht 
gegeben sein, ist dieser Aushub auf Kosten der AG abzufahren. Die Verfüllung der Baugrube erfolgt mit dem 
gelagerten Aushub. Sollte der Aushub hierzu nicht geeignet sein, wird gegen Kostenrechnung verdichtbarer 
Füllboden geliefert und eingebaut. Ebenfalls nicht enthalten sind Sondererdarbeiten, so z. B. Drainagen, 
Grundwasserabsenkungen, offene Wasserhaltung, wasserrechtliche Anträge, Geotextilfliese, 
Überfahrtsgenehmigungen o. ä. Diese sind auch auf eigene Kosten zu beantragen. Der Bauherr stellt einen 
Zaun zur Absicherung der Baugrube für das Kellergeschoss zur Verfügung. 
 
 

Kellersohle 
 
 
Die Ausführung der Kellersohle in einer Stärke bis 20,00 cm erfolgt in Beton C 25 / 30 inkl. unterer und 
oberer Bewehrung. Unter der Sohle wird eine 6 cm dicke Dämmung verlegt. Die Sohle erhält einen 
umlaufenden Fundamenterder aus Edelstahl, der durch die Außenwand geführt wird und im 
Hausanschlussraum endet. Die Kellersohle wird überlappend mit einer Bitumenschweißbahn G200 S4 
abgeklebt.  
 
 

Gebäudeentwässerung 
 
 
Die Entwässerungsleitungen aus DN 100 KG Rohren werden nach den anerkannten Regeln der Technik 
gemäß Ausführungszeichnungen frostfrei unter der Kellerdecke durch die Kelleraußenwand geführt.  
 
Versorgungsleitungen (Strom, Wasser, Gas, Fernwärme, Telefon), sowie die dauerhafte Abdichtung dieser, 
obliegen den Bauherren bzw. den Versorgungsunternehmen und sind nicht enthalten. 
 
 

Kelleraußenwände 
 
 
Die Kelleraußenwände werden aus Kalksandstein, d = 36,5 cm, erstellt. Die Kelleraußenwände erhalten eine 
Dickbeschichtung gegen nicht drückendes Wasser gemäß DIN 18533 (alt: DIN 18195, Teil 4)  von 
namhaften Herstellern. Sie werden anschließend mit einer Perimeterdämmung EPS 035, 100 mm dick, 
gedämmt. Die Kelleraußenwände erhalten einen Anfüllschutz aus einer einlagigen Schutzfolie. 
 
Sollten aufgrund der Grundwasserverhältnisse besondere Sicherungsmaßnahmen erforderlich sein, so z. B. 
Grundwasserabsenkungen, offene Wasserhaltung, WU Keller, so sind diese gesondert zu vereinbaren unter 
Berücksichtigung der Statik sowie des Bodengutachtens.  
 



  

 

 
 
 

Kellerinnenwände 
 
 
Tragende sowie nicht tragende Kellerinnenwände werden aus 17,50 cm  bzw. 11,50 cm Porenbetonsteinen, 
PPW 4, erstellt. 
 
Die Kellergeschosshöhe beträgt 2,08 m im Lichten, Rohbaumaß = 2,25 m. 
 
Das Kellergeschoss wird mit 5 Räumen, inklusive Flur (mehr Räume mit Zusatzkosten), geplant. 
 
 

Betondecke im Kellergeschoss 
 
 
Die Kellergeschossdecke wird als Stahlbetonfertigdecke (Filigrandecke) in den statisch erforderlichen 
Abmessungen (bis d = 18,0 cm) eingebaut. Die Unterseiten der Deckenelemente sind werkseitig glatt. 
Höhentoleranzen zwischen den Deckenelementen, gemäß Toleranzen im Hochbau, sind materialbedingt 
und stellen keinen Mangel dar. Das Verschließen der Elementdeckenfugen zählt zu den Maler- und 
Spachtelarbeiten und ist nicht in der Leistung der Auftragnehmer enthalten. 
 
 

Kellertreppe 
 
 
Es wird eine Kellertreppe aus untermauerten Beton-Winkelstufen in seitlich geschlossener Ausführung 
eingebaut. Die Oberfläche ist oberflächenrau und wird nicht verputzt. Das Holzgeländer wird  aus Buche 
Mosaik mit Rundstäben, ohne Wange, erstellt. Auf der Treppe wird kein Belag aufgebracht. 
 
 

Kellerfenster / Lichtschächte 
 
 
Es werden 4 Stück MEALUXIT Kellerfenster, mit den Maßen 1,00x0,80m, Ug 06 3-fach-Verglasung, inkl. 
einem gedämmten Abdeckrahmen, sowie  Lichtschächte 1,20x1,30x0,40m, mit Ablauf, eingebaut. Der 
Anschluss des Ablaufes obliegt dem Bauherrn. 
 
 

Elektroinstallation 
 
 
Die 4 Kellerräume und der Flur erhalten insgesamt: 

 5 Deckenauslässe mit Schalter. 

 15 Steckdosen als Unterputzinstallation 
 

 

Heizungsinstallation 
 
 
Die Gasbrennwerttherme gemäß Allgemeiner Bauleistungsbeschreibung wird im Kellergeschoss montiert. 
Eine Waschmaschine kann ggf. auf einem Podest aufgestellt werden, alle evtl. weiteren Sanitärobjekte 
würden eine Hebeanlage benötigen. Podest und Hebeanlagen sind nicht in der Leistung der Auftragnehmer 
enthalten. 
 
Jeder Kellerraum und der Flur erhalten einen Niedertemperaturheizkörper mit Thermostatventil, die 
Installationsleitungen sowie die Anschlüsse der Heizkörper sind im Bodenbereich verlegt. Die Auslegung der 
Heizkörper erfolgt gemäß Energiebedarfsberechnung und Berechnungen des Installationsbetriebes. 
 
 

Innenputz  

 
Alle Innenwände erhalten einen Maschinenputz (feuchtraumgeeignet), nach Herstellerangaben auf 
Gipsbasis gem. DIN, d = 10 mm, einlagig Q 2, inkl. Eckschutzschienen aus Aluminium an den vorstehenden 
Wandecken. 



  

 

 
 
 

Estrich 
 
 
Auf einer 90 mm dicken Schüttwärmedämmung mit Trennlage wird ein Zementestrich, 65 - 70 mm 
Nenndicke, CT-C25 F4 (EN 13813) nach DIN 18560 (CEM 1, 42, 5 R) inkl. Fasern und einem 
Hochleistungsbeschleuniger, schwimmend verlegt. 
 
Im Erdgeschoss ändert sich die Dämmung auf 70 mm Schüttwärmedämmung und 20 mm 
Wärmetrittschalldämmschicht. 
 
 

Innentüren 
 
 
Es werden 4 x Innentüren als qualitativ hochwertige Prüm CPL Röhrenspantüren, Kunststoff foliert, in 
verschiedenen Holzdesigns eingebaut, Drückergarnitur Hoppe Trondheim „BB“. Sie können die Innentüren 
bis zu einer Summe von 240,00 € brutto pro Stück inklusive Montage aussuchen. 
 
 
 
 
Diese Baubeschreibung wurde mit den Bauherren durchgesprochen und als Grundlage des 
Bauauftrages vom  ______________ anerkannt. 
 
 
Raum für weitere Eintragungen bzw. Sondervereinbarungen - Absprachen: 
 
 
………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………… 
 
 
Wenn keine erforderlich sind ist dieser Punkt komplett zu streichen! 
 
 
Ort, Datum:                                            ______________________________________    
   
  
Auftraggeber:                                         ______________________________________   
   
 
Auftraggeberin:                                       _____________________________________  
  
  
ELZ-Bau Konzepthaus GmbH:                _____________________________________ 
 
 
 

Stand 17.09.2018 


